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12. Dezember 2017 

Geschenke schön einpacken 
lassen und dabei Gutes tun 

Kostenfreier Service der Centrum Galerie kommt den 
„Grünen Damen und Herren“ des Uniklinikums zugute  

Damit die am Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden ehrenamtlich 
tätigen Grünen Damen und Herren den kleinen und großen Patienten wei-
terhin zur Seite stehen zu können, kommen die Erlöse des am heutigen 
Dienstag (12. Dezember) startenden Einpackservices der Centrum Galerie 
diesem Besuchsdienst zugute. Bis zum 23. Dezember können die Kunden 
des Shoppingcenters kostenlos ihre Geschenke einpacken lassen. Im Ge-
genzug wird um eine Spende für die Arbeit der am Dresdner Uniklinikum 
tätigen Grünen Damen und Herren gebeten. 

Ein offenes Ohr, eine helfende Hand oder einfach eine Unterhaltung: Insgesamt 

30 Grüne Damen und Herren stehen den kleinen und großen Patienten des Uni-

versitätsklinikums Carl Gustav Carus Dresden auf deren Wunsch regelmäßig zur 

Seite. „Ein Krankenhausaufenthalt ist für viele unserer Patienten eine Ausnah-

mesituation. Ihnen fehlt die gewohnte Umgebung und ihre Eltern können oft nicht 

rund um die Uhr bei ihnen sein. Die Grünen Damen und Herren, die sich auf un-

seren Stationen zu den Kindern und Jugendlichen setzen, mit ihnen spielen, et-

was vorlesen oder einfach nur ein Gespräch führen, leisten einen wichtigen Bei-

trag dafür, dass sich unsere Patienten den Umständen entsprechend bei uns 

wohlfühlen können. Dafür sind wir ihnen sehr dankbar“, sagt Prof. Guido Fitze, 

Direktor der Klinik für Kinderchirurgie auch im Namen der Pflegenden und Ärzte. 

Die ehrenamtlich tätigen 26 Grünen Damen und vier Grünen Herren im Alter von 

24 bis 79 Jahren kommen regelmäßig zu den Patienten der Kinderklinik, der Kli-

nik für Kinderchirurgie, der Medizinischen Klinik III, der Klinik für Strahlentherapie 

und Radioonkologie sowie dem Universitäts Physiotherapiezentrum. Die Helfe-

rinnen und Helfer sind in der Evangelischen Kranken- und Alten-Hilfe e.V. orga-

nisiert. In diesem Rahmen tauschen sie sich regelmäßig mit Kollegen anderer 

Einrichtungen aus und nehmen an Weiterbildungen teil, um Kindern und Senio-
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ren mit Zuwendung und Aufmerksamkeit die Zeit im Krankenhaus zu erleichtern. 

Die beim diesjährigen Einpackservice gesammelten Spenden helfen dabei, diese 

Fortbildungen zu finanzieren. 

Wer kennt es nicht: Heiligabend steht vor der Tür und die Geschenke liegen – 

auch wegen mangelnder Zeit oder Kreativität – noch immer unverpackt in den 

Einkaufstüten. „Wir möchten dieser Situation vorbeugen und bieten unseren 

Kunden vom 12. bis zum 23. Dezember einen kostenfreien Einpackservice im 

Erdgeschoss der Mall an und bitten um eine Spende“, sagt der Manager der 

Centrum-Galerie, Dirk Fittkau. „In der Weihnachtszeit Menschen zu unterstützen, 

die ehrenamtlich anderen Gutes tun, ist uns ein großes Anliegen. Deshalb geht 

der Spendenerlös unseres Einpackservices in diesem Jahr an die am Dresdner 

Uniklinikum tätigen Grünen Damen und Herren.“ Um in den Genuss  einer pro-

fessionellen Geschenkverpackung zu kommen, benötigen die Kunden im Akti-

onszeitraum nur einen Kassenbon aus einem Laden der Centrum Galerie, der 

einen Mindesteinkaufswert von zehn Euro aufweist. Pro Person werden maximal 

zwei Geschenke verpackt. Der Stand im Erdgeschoss des Shoppingcenters ist 

zwischen dem 12. und 15. Dezember von 13 bis 20 Uhr und ab dem 16. Dezem-

ber dann von 11 bis 20 Uhr besetzt. 

Weitere Informationen 
besuchsdienst@uniklinikum-dresden.de 

www.ekh-deutschland.de 

Kontakt für Journalisten 
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus   Centrum Galerie Dresden 

Pressestelle      Centermanagement 

Holger Ostermeyer      Dirk Fittkau 

Tel.: 0351 458 41 62     0351 20 58 65 06   

pressestelle@uniklinikum-dresden.de   info.centrumgalerie@klepierre.com 

www.uniklinikum-dresden.de    https://centrum-galerie-dresden.klepierre.de 

Die Deutschen Universitätsklinika 
 sind führend in der Therapie komplexer, besonders schwerer oder 

seltener Erkrankungen. Die 33 Einrichtungen spielen jedoch als 

Krankenhäuser der Supra-Maximalversorgung nicht nur in diesen Bereichen eine 

bundesweit tragende Rolle. Die Hochschulmedizin ist gerade dort besonders stark, wo andere Krankenhäuser 

nicht mehr handeln können: Sie verbindet auf einzigartige Weise Forschung, Lehre und Krankenversorgung. 

Die Uniklinika setzen federführend die neuesten medizinischen Innovationen um und bilden die Ärzte von 

mailto:pressestelle@uniklinikum-dresden.de
http://www.uniklinikum-dresden.de/
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morgen aus. Damit sind "Die Deutschen Universitätsklinika" ein unersetzbarer Impulsgeber im deutschen 

Gesundheitswesen. Der Verband der Universitätsklinika Deutschlands (VUD) macht diese besondere Rolle 

der Hochschulmedizin sichtbar. Mehr Informationen unter: www.uniklinika.de 

Spitzenmedizin für Dresden: Uniklinikum weiterhin ganz vorn in deutschem Krankenhaus-Ranking 
Deutschlands größter, im Oktober 2016 zum fünften Mal erschienener Krankenhausvergleich des Nachrich-

tenmagazins „Focus“ bescheinigt dem Universitätsklinikum Carl Gustav Dresden (UKD) eine hervorragende 

Behandlungsqualität. Die Dresdner Hochschulmedizin erreichte Platz drei im deutschlandweiten Ranking. 

Dies ist ein weiterer Beleg für die überdurchschnittliche Qualität der 21 Kliniken des UKD. Gesundheitsexper-

ten sowie insgesamt 15.000 Ärzte hatten Kliniken aus ganz Deutschland beurteilt.  

19 Fachbereiche wurden beim Focus-Vergleich bewertet. Dabei schaffte es das Uniklinikum mit elf Klinken in 

die Spitzengruppe – der Gruppe, in der sich die Gesamtbewertung der Klinik deutlich von den restlichen 

Einrichtungen abhebt. Das Dresdner Uniklinikum bekam vor allem Top-Noten für die Therapie von Darm- und 

Prostatakrebs in den Kliniken für Viszeral-, Thorax- und Gefäßchirurgie, der Medizinischen Klinik I bezie-

hungsweise Urologie. Zur Kategorie „Spitzengruppe“ gehört bei der Behandlung von Krebserkrankungen 

darüber hinaus die Klinik für Strahlentherapie und Radioonkologie. Neu hinzugekommen ist das positive 

Ranking in der Behandlung von Brustkrebs durch die Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe. Auch auf 

dem Gebiet der seelischen Erkrankungen ist das Uniklinikum stark aufgestellt: Top-Noten erhielt die Klinik für 

Psychiatrie und Psychotherapie für die Behandlung von Depressionen und die Klinik für Psychotherapie und 

Psychosomatik für die Therapie von Angststörungen. Außerdem in den Spitzengruppen vertreten: Die Klinik 

für Neurologie für die Behandlung von Multipler Sklerose und Parkinson, das UniversitätsCentrum für Ortho-

pädie und Unfallchirurgie für seine Expertise in der Endoprothetik und die Medizinische Klinik III für die Be-

handlung von Diabetes. 

http://www.uniklinika.de/

